
 
Turngau Werra –Vereinspatenschaften 

 
Wir haben unseren Vereinen Mitglieder des Turngauteams als Paten zugeordnet, damit sie einen 
direkten Ansprechpartner – möglichst in räumlicher Nähe – haben, an den sie sich bei Fragen und 
Problemen wenden können.  
 

Unsere Ziele: 
 
Ø Der Aufbau von Patenschaften zwischen dem Turngau-Team und TG-Vereinen soll die 

Kommunikation zwischen TG-Team und „Basis“ verbessern – zum wechselseitigen 
Nutzen. D.h.: Wir möchten unsere Arbeit stärker an den Bedürfnissen und Wünschen unserer 
Vereine ausrichten. Dafür wollen/müssen wir wissen, was an der Basis los ist und was die 
Vereine brauchen. Die Vereine wiederum sollen uns als ihre „Dienstleister“ besser kennen und 
nutzen und einen konkreten, räumlich nahen Ansprechpartner innerhalb des TG-Teams 
haben.  
 

Ø Außerdem möchten wir unsere Dateien auf den neuesten Stand bringen, besonders die E-
Mail-Adressen-Datei, um gezielt für Veranstaltungen werben zu können.  
Datenschutz-Hinweis: Wir verwenden die uns – mit dem Einverständnis der jeweiligen 
Person - genannten Kontaktdaten ausschließlich für satzungsgemäße Zwecke (zur Förderung 
des Turnens...). 

 
Bedeutung und Mehrwert der Patenschaften für die Vereine: 
 
Ø Kennenlernen der Möglichkeiten des TGW als Dienstleister für die Vereine: 

• Interessenvertretung beim HTV, gegenüber dem Sportkreis, gegenüber der Wirtschaft 
und den politischen Gremien im Werra-Meißner-Kreis 

• Anbieter von Fortbildungen für ÜL und für Vorstände 
• Vereinsberatung bzw. Vermittlung von Vereinsberatungen durch den HTV 
• Durchführung von Veranstaltungen auf Turngauebene 
• Öffentlichkeitsarbeit: TG-Homepage mit der Möglichkeit der Verlinkung zu den 

Vereinen und TG-Newsletter mit der Möglichkeit der Veröffentlichung von besonderen 
Vereinsveranstaltungen etc., Veröffentlichungen in der Rubrik „Aus den Vereinen“ auf 
TG-Homepage 

• „ÜL-Börse“, Hilfe bei der Suche nach ÜL 
Ø die Vorteile dieser Patenschaft für den Verein:  

• TGW bekommt ein „konkretes Gesicht“ 
• regionaler Ansprechpartner ist „Fürsprecher“ des Vereins im TGW 
• Pate kann Vereine in seiner Region, die ähnliche Probleme haben, miteinander in 

Kontakt bringen, etc. 
 
 

Die Praxis: 
 
Ø Der/die Pate/Patin nimmt in der Regel einmal im Jahr telefonisch oder persönlich Kontakt mit 

Vereinsvorsitzenden oder Turnabteilungsleitenden auf - zum Update von ÜL-Datei und 
Erfragen von evtl. Wünschen oder Problemen im Turnbereich und zur Info über Aktuelles aus 
dem TGW. 

 
Ø Die Vereine können ihre Paten zu ihrer JHV einladen. Die Paten können bei der Gelegenheit 

über Aktuelles aus dem TGW berichten und Hinweise auf anstehende Veranstaltungen geben. 
 

Ø Die Paten geben Veränderungen und besondere Vorkommnisse/Probleme/Wünsche des 
Vereins in der nächsten Sitzung bekannt und/oder leiten sie direkt an TGW-Vorsitzende oder 
die zuständige Person im TGW weiter. 


